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Der Kabinettsentwurf zum Bundeshaus-
halt 2025 sieht Kürzungen bei den Freiwil-
ligendiensten in Höhe von 40 Millionen 
Euro in diesem Bereich vor. Das entspricht 
einer Reduktion um mehr als 12 % der 
Bundesmittel im Vergleich zum Vorjahr. 
Hiervon sind insbesondere Organisatio-
nen wie der ASB stark betroffen. 

Die geplanten Kürzungen werfen nicht 
nur Fragen zur langfristigen Sicherung 
und Entwicklung der Freiwilligendienste 
auf, sondern lösen eine besorgniserregen-
de Abwärtsspirale aus. Weniger Mittel  
bedeuten weniger Freiwillige, und das 
führt wiederum zu weiteren Mittelkür-
zungen. Der ASB fordert hingegen eine 
bessere Finanzierung der Freiwilligen-
dienste sowie die Senkung der Einstiegs-
hürden für Interessierte.

Des Weiteren hat der ASB-Landesverband 
NRW  die Kampagne „Weg ist weg!“ ins Leben  
gerufen, an der sich viele Verbände in 
Nordrhein-Westfalen beteiligen. Hier soll 
bildhaft dargestellt werden, wie sich der 
Wegfall von Freiwilligendienstleistenden 
auf die verschiedenen Bereiche des ASB, 
beispielsweise die Erste-Hilfe-Ausbildung 
oder Soziale Dienste, auswirkt. Im Kran-
kentransport des ASB Düsseldorf haben 
von den derzeit dort Beschäftigten 46 % 
vormals einen Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) oder ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) durchlaufen. Die Kampagne „Weg 
ist weg!“ findet man zum Anschauen auch 
auf dem Instagramkanal asb.duesseldorf.

Ferner leistet der Freiwilligendienst mit 
seinen Seminaren einen maßgeblichen 
Beitrag für ein fundiertes Demokratie-
verständnis bei jüngeren Menschen.  

„Offener Brief“ des ASB Region Düsseldorf e.V. zu den geplanten Kürzungen im Bereich der Freiwilligendienste
Die geplanten Kürzungen des Bundes für die Freiwilligendienste gefährden den ASB Region Düsseldorf e.V. auf personeller Ebene in allen Be-
reichen. Sie nehmen jungen, motivierten Menschen gleichzeitig die Möglichkeit, Einblicke in interessante Berufsfelder zu erhalten, sich politisch 
fortzubilden und generell den sozialen Horizont im Austausch zwischen den Generationen und Kulturen zu erweitern.
In einem „Offenen Brief“ wendet sich der Verband an die Politik auf Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene, da die Kürzungen eine Bedrohung 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt, der durch die freiwillige Arbeit engagierter Bürgerinnen und Bürger getragen wird, darstellen. Hierin 
sieht der ASB ein bedenkliches Zeichen für alle, die sich freiwillig und uneigennützig für die Gesellschaft einsetzen. Es sind eben diese staatlichen 
und privaten Strukturen, die die entstehenden Lücken in den vergangenen Jahren nicht füllen konnten und dies auch in Zukunft nicht leisten 
werden. An dieser Stelle springen Organisationen wie der ASB ein, um Menschen, die einen Freiwilligendienst leisten möchten, anzuleiten, aus-
zubilden und eine Plattform für verantwortungsvolle Tätigkeiten und sinnstiftende Projekte zu bieten.
Den kompletten „Offenen Brief“ finden Sie auf der Homepage des Verbandes unter https://www.asb-duesseldorf.de/ueber-uns/aktuelles/.

Landesweite Kampagne „Weg ist weg!“
ASB spricht sich gegen Kürzungen bei Freiwilligendiensten aus 

Viele junge Menschen, die hauptamtlich für den Verband  
arbeiten, sind über einen Freiwilligendienst überhaupt erst  

zu diesem Beruf gekommen. Der Einstieg findet häufig  
über die Bereiche Erste-Hilfe-Ausbildung, Krankentransport, 

Mobile Soziale Dienste oder Seniorenhilfe statt. 

In den Bereichen Rettungsdienst und Krankentransport hatten 
46% der derzeitigen, hauptamtlich Beschäftigten zuvor einen 

Freiwilligendienst beim ASB abgeleistet .

Die Erfahrung von Gemeinschaft und 
Wertschätzung für den Einsatz in zumeist 
sozialen Einrichtungen bereichern und 
fördern deutlich den Einstieg in ehren-
amtliches Engagement. In einer Zeit, in 
der gesellschaftliche Solidarität und bür-
gerschaftliches Engagement von größter 
Bedeutung sind, ist es entscheidend, Frei-
willigendienste nicht nur zu erhalten, son-
dern weiter auszubauen. 

Bundesweit betreibt der ASB rund 800 Ein-
satzstellen für Freiwilligendienste in ver-
schiedenen Bereichen wie Senioren- und 
Jugendhilfe, Pflege sowie im Rettungs-
dienst und Krankentransport. Derzeit 
engagieren sich alleine mehr als 25 Frei-
willige beim ASB in der Region Düsseldorf. 
Ansprechpartner für diesen Bereich ist 
Lutz Grundmann (Tel: 0211/93031-24, E-
Mail: l.grundmann@asb-duesseldorf.de).

TBD
Freiwilligendienst



IMPRESSUM ASB Regional |  Ausgabe: 71 (04-2024) |  Erscheinungsdatum: 1. Dezember 2024
Herausgeber: Arbeiter-Samariter-Bund Region Düsseldorf e.V.  |  Kronprinzenstraße 123 |  40217 Düsseldorf
Telefon: 0211/93031-0  |  Fax: 0211/93031-29 |  E-Mail: info@asb-region-duesseldorf.de |  Homepage: www.asb-region-duesseldorf.de
Fotos: ASB Düsseldorf oder Genannte |  Redaktion: Dirk Heiden |  Verantwortlich: C. Brückner, D.Wassenberg 	  

Wir helfen hier und jetzt.
ASB Region Düsseldorf e.V.

	 https://www.asb-duesseldorf.de Arbeiter-Samariter-Bund 
Region Düsseldorf e.V. asb.duesseldorf

Unterstützen Sie unsere Arbeit durch eine Spende!  |  Verwendungszweck: BL424
Konto: Stadtsparkasse Düsseldorf  |  IBAN: DE35 3005 0110 1006 9058 53 |  BIC: DUSSDEDDXXX
Möchten Sie eine Spendenbescheinigung? Dann geben Sie bitte unter Verwendungszweck Ihre Adresse an. 
(Bei Beträgen bis 200,- € reicht der Zahlungsbeleg/Kontoauszug).

Krefeld

Düssel-
dorf

Rhein-Kreis
Neuss

Mitgliederversammlung 2024
am 11. Dezember 2024 in der Hauptgeschäftsstelle Düsseldorf

Einmal pro Jahr hält der Arbeiter-Sama-
riter-Bund Region Düsseldorf e.V. als ge-
meinnütziger Verein die satzungsgemäße 
Mitgliederversammlung ab. Hier werden 
die Mitglieder über die Ereignisse des ver-
gangenen Jahres informiert; Vorstand, Ge-
schäftsführung und Kontrollkommission 
berichten den anwesenden Mitgliedern 
ausführlich und stehen für Rückfragen 
und Anregungen zur Verfügung.

In diesem Jahr ist der Termin am Mitt-
woch, den 11. Dezember 2024 , um 19:00 
Uhr. Die Veranstaltung findet im großen 
Sitzungsraum R19 in der Hauptgeschäfts-
stelle, Kronprinzenstraße 123, in 40217 
Düsseldorf-Bilk statt.
Die Tagesordnung der Mitgliederver-
sammlung finden Sie zusammen mit der 
Einladung unter „Aktuelles“. auf unserer 
Homepage: www.asb-duesseldorf.de.

Aktuelle Nachrichten sofort erhalten?
Per QR-Code jetzt immer auf dem neuesten Stand sein

Der ASB ist täglich mit vielen Beschäftigten 
und Ehrenamtlichen in der Region unter-
wegs. Alle Neuigkeiten aus den Bereichen 
des Verbandes kann man dann im Internet 
und in den Sozialen Medien finden. 
Um einfacher auf den neuesten Stand zu 
bleiben, gibt es jetzt die neuesten Informa-

tionen direkt auf Ihr Mobilgerät. Dazu ein-
fach den QR-Code links regelmäßig einscan-
nen und sofort wird man zur aktuellsten 
Meldung und weiteren Nachrichten geleitet.
Informationen rund um den ASB in der Re-
gion finden Sie auch auf der Homepage, auf 
Facebook und auf Instagram (siehe unten).

Wir wünschen allen Menschen 
ein friedliches Fest, Gesundheit 
und ein glückliches neues Jahr!
		        Ihr Team des A S B


